
Der knapp am Aufstieg gescheiterte VfL muss viele Abgänge kompensieren.
Der FC Altenhagen und der TuS Ost peilen Plätze im gesicherten Mittelfeld an

Von Heinz-Dieter Klusmeyer

¥ Bielefeld. Im zweiten Teil
unserer Kreisliga-A-Vorschau
stellen wir den knapp am Be-
zirksliga-Aufstieg gescheiter-
ten VfL Ummeln, sowie den
FC Altenhagen und den TuS
Ost vor. Alle drei Teams hal-
ten sich mit Kampfansagen
spürbar zurück. Aus dem „Alt-
kreis“ kommt der SV Häger
hinzu.

FC ALTENHAGEN
Nachdem der FC Altenhagen
den Abstiegskampf in der
Kreisliga A erfolgreich been-
den konnte, geht es für die
Mannen von Trainer Aziz Ay
auch in diesem Jahr um den
Klassenerhalt, den man mit
einem verjüngten Team aber-
mals schaffen möchte, um sich
langfristiger im Kreisoberhaus
zu etablieren. „Ich denke, wir
haben die richtige Mischung
innerhalb des Teams gefun-
den, jetzt gilt es, Mitte August
miteinergutenFormindieSai-
son zu starten“, weist Aziz Ay
auf die realistischen Ziele des
FC hin.
´ Neuzugänge: James Glö-
ckler, Hassan Cakmak, Valen-
tin Atalan (alle TV Elverdis-
sen), Moritz Christian Teutri-
ne, Taylan Bayrak (beide SC
Herford), Ferhat Kina (TuS
Asemissen), SerdarMeral (SuK
Canlar), Matthias Strehl (FC
Altenhagen II) und Nils Kloos
(eigene A-Jugend).
´ Abgänge: Orhan Ece (BSV
West), Alexandre Zupp (Gü-
tersloh).
´ Kader ohne Neuzugänge:
Stephan Lehne, Artjom Pet-
cenko, Joshuar Bell, Ridvan
Ece, Glenn Grawe, Yannik Bil-
ke, Sven Schebaum, Fabio Big-
ga, Sergej Krassmann, Marcel
Funke, Saman Karami, Baris
Meral, Kevin Müller und Till
Niemeier.
´ Trainer:AzizAy (im2. Jahr)

TUS OST
„Wirmöchten in dieser Sai-

son durch attraktiven Fußball
überzeugenunduns schnell im
Mittelfeld festsetzen, ein ein-
stelliger Tabellenplatz ist unser
Ziel“, mit diesen Worten be-
schreibt Trainer Igor Srecko-
vic seine Pläne beim TuS Ost,
dessenMannschaftervonMar-
cel Hokampübernommenhat.
„Das Team muss sich natür-
lich an meine Trainingsme-
thoden gewöhnen, die ersten
Eindrücke waren aber durch-
auspositiv“, sagt Sreckovic, der
viel Potenzial in seiner Elf.
sieht. Dennoch ist die Perso-
nalplanung noch nicht abge-
schlossen: Zwei bis drei Neu-
zugänge sollten nach seiner
Meinung doch noch den Weg
in die Heeper Fichten finden.
´ Neuzugänge: Luca Hörster
(SCW Liemke), Lazar Zaric
(VfR Wellensiek), Adam Le-

nard (VfL Schildesche), Alex
Bergen (KuS Beli Orlovi Srbi-
ja Bielefeld).
´ Abgänge: Simon Schuma-
cher (Trainer D-Jugend TuS
Eintracht), Philipp Wichard
(Pause).
´ Kader ohne Neuzugänge:
Torben Mertelsmann, Arian
Kellert, David Eiring, Andreas
Reßmann, Alexander Oehl-
mann, Rene Lewi, Fabian
Wiesner,Marius Schmidt, Bar-
bartos Ulas, Philipp Schnüll,
Jens Galle, Rene-Gerd Ro-
moth, Steffen Harfmann, Nic-
las Niedermark, Jeffrey Baafi,
Bassirou Niang, Lukas Vach,
Timo Kirstein, Christian Mül-
ler, Friedo Weege, Till Horn-
berg.
´ Trainer: Igor Sreckovic (im
1. Jahr)
´ Co-Trainer: Michael Schul-
ze

VFL UMMELN
Nach der überraschenden

TrainerverpflichtungvonMar-
co „Tucky“ Hall ist wieder Ru-
he beim A-Ligisten VfL Um-
meln eingekehrt, der mit be-
scheidenen Zielen in die nahe
Zukunft blickt. „Wir müssen
uns in den kommenden Wo-
chen erst einmal aneinander
gewöhnen und schnell zu einer
Einheit zusammen wachsen –
dann habe ich keine Angst vor
der neuen und reizvollen Auf-
gabe“, meint Trainer Hall,
wenngleich der VfL gerade in
der Offensive namhafte Ab-
gänge zu verzeichnen hat. „Die
Spieler ziehengutmitundpfle-
gen in den Trainingseinheiten
eine gute Kommunikation“,
lobt Hall sein Team, das den
so unglücklichen verpassten
Aufstieg in die Bezirksliga ab-
gehakt hat.
´ Neuzugänge: Max Ivkin
(TuS Jöllenbeck), Marius
Holtmann (TuS Dornberg),
Koray Kiremit (SuK Canlar),
Andre Gehnich (Kreis Soest),

Marcel Pfau (Spvg. Stein-
hagen), Mahmoud Jammal
(SV Gadderbaum).
´ Abgänge: Tom Jungeblodt
(Spvg. Steinhagen), Kevin
Obaro, Jogo Atanasiadis (bei-
de SuK Canlar), Marcel Rode
(VfB Fichte), Ilias Yarhin (VfR
Wellensiek), Lukas Redecker
(SW Sende).
´ Kader ohne Neuzugänge:
Kai Trempel, Mahmoud Jam-
mal, Francis Earl, Sebastian
Haueisen, Stephane Kengni,
Igor Franz, Tommy Schick,
Michael Wiebe, Henrik Ja-
ecks, Jannis Steinhoff, Adrian
Büscher, Sam Jungeblodt, Yas-
sin Yarhin, Paul Lukas Wolf,
Patrick Hopfstock, Etem Pa-
muk, Irfan Kesti.
´ Trainer: Marco Hall (im 1.
Jahr)
´ Co-Trainer: Patrick Hopf-
stock.

SV HÄGER
Die wichtigste Personalie beim

SV Häger ist die des Trainers:
Drei Jahre nach seinem Ab-
schied als Spielertrainer und
ein Jahr nach seinem Wechsel
zur Spvg. Steinhagen ist Pas-
cal Hofbüker zurück im Ober-
welland-Park. Dabei hatte er
mit dem Kapitel Häger eigent-
lichbereits abgeschlossen. „Für
mich war wichtig, dass Jörg
Müller-Paulsen wieder als Ab-
teilungsleiter da ist“, gibt Hof-
büker zu, „ohne ihn hätte ich
es nicht gemacht.“ Höfbükers
Vorgänger und Spezi Frederic
Kollmeier hängt trotz seiner
mittlerweile 37 Jahre noch eine
Saison als Spieler dran, um ihn
als verlängerter Arm auf dem
Platz zu unterstützen.
´ Zugänge: Berk Salikara,
Maik Siemens (beide BV Wer-
ther), Silas Morgenroth (TSV
Riemsloh),MetinAydin(A-Ju-
nioren VfL Theesen), Oliver
Heidemann, Enes Savran
(eigene Zweite).
´ Abgänge: keine.

Die strahlen (hinten v. l.) Co-Trainer Ridvan Ece, James Glöckler, Serdar Meral, Nils Kloos und Trainer Aziz
Ay sowie (vorne v. l.) Moritz Christian Teutrine, Hassan Cakmak, Matthias Strehl, Taylan Bayrak und Ferhat Kina aus. FOTO: KLUSMEYER

Ab sofort sind (hinten v. l.) Trainer Marco
Hall,AndreGehnichundMaxIvkinsowie(vornev. l.)MahmoudJam-
mal und Marius Holtmann am Trüggelbach. FOTO: H.-D. KLUSMEYER

Igor Sreckovic, der neue Coach
des TuSOst (l.) und seineNeuzugänge (v. l.) AdamLenard, Alex Ber-
gen und Luca Hörster. FOTO: H.-D. KLUSMEYER

Die Bielefelder Bezirksligisten sammeln
weitere Eindrücke ihrer neuen Teams

¥ Bielefeld (bazi). Die Vorbe-
reitungen schreiten immer
weiter voran. Un die Bielefel-
der Amateurfußballer testen,
was das Zeug hält. Langsam,
abersichersindauchschonAn-
sätze neuer Spielideen zu er-
kennen. Am Wochenende
wurde wie folgt gespielt:

TuS Dornberg – TSV Ams-
hausen 3:1. Die Gastgeber, die
ursprünglich gegen den TuS
Ost spielen wollten, gingen
früh durch Dominik Kuck in
Führung. André Schulze-Hes-
sing erhöhte auf 2:0, ehe die
Gäste aus Amshausen verkür-
zen konnten. Mario Nolle er-
zielte das letzte Tor des Tages
zum 3:1.

SC Bielefeld 04/26 – TuS
Eintracht 1:0. Neuzugang He-
noch Derar trug dafür Sorge,
dass der SCB erneut ein er-
folgreiches Testspiel verbu-
chen konnte. Auch gegen Ein-
tracht probierte SCB-Coach
Jan Barkowski wieder einige
neue Varianten aus und mixte
seine Mannschaft komplett
durch.

GW Pödinghausen – TuS
Brake 4:1. Bezirksligaaufstei-
ger Brake hatte in Pödinghau-
sen nicht viel zu lachen. Mit
einem Eigentor brachten die
Braker die Gastgeber in Füh-
rung, kämpften sich dann aber
durch den Treffer zum zwi-
schenzeitlichen 1:2 durch
Christopher Kaufmann zu-
rück. Am Ende allerdings blie-
ben sie chancenlos.

Sancakspor Spenge – SC
Hicret 1:4. Gegen den B-Li-
gisten aus dem Kreis Herford
hatte das Team des SC Hicret
kaum Probleme.

Suryoye Verl – SC Hicret
1:2. Auch am Sonntag lief es
fürdasTeamvonTrainerMeh-
met Ertunc rund. Gegen die
Verler konnte der zweite Sieg
imzweitenTest andiesemWo-
chenende eingefahren wer-
den. Furkan Yilmaz traf be-
reits kurz nach dem Anstoß
zum 1:0, das zwischenzeitli-

che 1:1 machte Ermiyas Am-
demichael mit dem Siegtreffer
wieder wett.

Suryoye Verl – SuK Can-
lar 3:2. Knapp war’s für den
SuK Canlar bei A-Ligist Su-
ryoye Verl. Mert Karacali
brachte Canlar in Führung, die
Verler glichen aus. Dario Scar-
dino traf zum 2:1 für den SuK,
doch auch dieses Mal schaffte
es das Team von Trainer Za-
fer Atmaca nicht, das Ergeb-
nis zu halten. Am Ende muss-
te man noch zwei weitere
Gegentore hinnehmen.

TuS Hillegossen – VfR Wel-
lensiek 2:4. Sechs Tore sind in
einem Testspiel nicht unge-
wöhnlich, und Wellensieks
Trainer Dominik Popiolek ist
bekanntermaßen auch ein
Freunde zahlreicher Treffer,
wie er noch in der Vorwoche
betonte. Burak Gözlü, Tim Fi-
scher (2) und Othmane Ra-
bah trafen für den VfR. Lukas
Hackbart und Timo Weber
konnten für den TuS zwei Mal
verkürzen.

SC Peckeloh – VfR Wel-
lensiek 2:1. Den ersten echten
Härtetest bestritten die Rott-
mannshofer am gestrigen
SonntagbeimLandesligisten in
Peckeloh.AlledreiToredesTa-
ges fielen bereits in den ersten
45 Minuten. Am Ende muss-
ten sich die Wellensieker dem
klassenhöheren Gegner ge-
schlagen geben. Das VfR-Tor
erzielte Jannis Bölt.
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Arminia wird Dritter beim Turnier
in Bad Laer. Tags zuvor ein 1:1 gegen Bocholt

¥ Bielefeld (dogi). „Die
Mannschaft macht einen gu-
ten Eindruck. Alle Spielerin-
nen ziehen voll mit.“ Markus
Wuckel ist nach drei harten
Trainingswochen mit dem
Frauenteam des DSC Arminia
zufrieden. Am Wochenende
bestätigte ein dritter Platz beim
gutbesetztenSandfortBauCup
in Bad Laer, dass der Form-
aufbau stimmt.
Die Armininnen eröffneten

das Turnier mit einem 5:0
gegen den alten Rivalen Her-
forder SV, wobei sich Anna-
bel Jäger (3) und Sarah Grün-
heid (2) besonders treffsicher
zeigten. Beim 2:0 über Bayer
Leverkusen, das zahlreiche

Bundesligaspielerinnen aufge-
boten hatte, schossen erneut
Jäger und Neuzugang Giusti-
na Ronzetti die Tore. Es folgte
ein 0:1 gegen die B-Jugend des
Gastgebers Bad Laer und ein
0:2 gegen den Zweitligisten SV
Meppen. Tags zuvor hatte die
andere Hälfte des Kaders ein
1:1 gegen Borussia Bocholt er-
zielt, hier kam Jasmin Sie-
mann zu ihrem ersten Treffer
für die erste Mannschaft.
In der kommenden Woche

lassen es die Bielefelderinnen
etwas ruhiger angehen. Coach
Wuckel gibt ihnen ein paar Ta-
ge Zeit zur Regeneration: Die
letzten Tage seien doch recht
hart gewesen.

Dimitris Vracas (l.) und der VfR Wellen-
siek sammelten neue Testspieleindrücke. FOTO: ANDREAS ZOBE

Der TuS Dornberg trauert um seinen langjährigen Teammanager Hans-Werner Freese, der im Alter von 67 Jahren
verstorben ist. Mit ihm verliert die heimische Fußballszene einen tatkräftigen Macher

¥ Bielefeld (bazi). Der TuS
Dornberg trauert um seinen
langjährigen Teammanager
Hans-Werner Freese. Mit ihm
verliert die Bielefelder Fuß-
ballwelt einen engagierten
Funktionär, dessen Aufgaben
bei seinem Leib-und Magen-
verein TuS Dornberg breit ge-
fächert waren: Vom Spieler
über den Trainerposten bis
hinein in denVorstand, in dem
Freese indenNeunzigernzwei-
ter Vorsitzender war.
Hans-WernerFreesewar ein

typischer Macher. Er scheute
sich nicht, tatkräftig mit an-
zupacken, brachte seine zahl-
reichen Kontakte ein und or-

ganisierte dem TuS Dornberg
damit neben etlichen Spielern
auch einige Sponsoren. Im
Verein galt er als Visionär mit
Ecken und Kanten.
Genau so erlebten ihn alle,

die ihm begegneten. Dabei war
FreesenichtetwaSprücheklop-
fer aus Kalkül, er widerstand
einfach aus innerer Überzeu-
gung der Versuchung des Ge-
schäfts, sich stromlinienför-
mig anzupassen. Das hätte
auch nicht zu Freese gepasst,
zu ihm und seiner ganz eige-
nen Art, die auf den Bielefel-
der Sportplätzen bekannt war
und geschätzt worden ist.
1998 kehrte Freese nach

einer kurzen Liaison mit Rot
Weiß Dreyen zurück an den
Mühlenbrink und startete ge-
meinsam mit Hans-Hermann
Gockel, Andreas Brandwein
und einigen weiteren Dorn-
bergern die „Mission Auf-
stieg“. Von derKreisligaC ging
es innerhalb von fünf Jahren
bis in die damalige Verbands-
liga. In den Folgejahren erleb-
teFreesemit seinemTuSDorn-
bergauchnochEpisoden inder
NRW-Liga und in der Oberli-
gaWestfalen. Seinerzeit sprach
er scherzhaft davon, seine
Mannschaft habe sich in die
letztgenannten Ligen „verlau-
fen“.

Hans-Werner Freese nahm
nie ein Blatt vor den Mund,
griff durch und haute auchmal
aufdenTisch,wennetwasnicht
so lief, wie er es sich vorstell-
te. Im Clubraum hatte er sei-
nen Stammplatz, an dem un-
zählige Vertragsgespräche ge-
führt wurden, aber auchAben-
de in vertrauter Runde statt-
fanden. 2010 wurde Freese Eh-
renmitglied im TuS Dorn-
berg. Er verstarb am vergan-
genen Freitag im Alter von 67
Jahren in Folge einer tücki-
schen Krankheit, für die es kei-
neHeilungsmöglichkeitengab.
Erhinterlässt seineEhefrauKa-
rin und Tochter Jana.Hans-Werner Freese. FOTO: NW
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